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Usa 

JOINT STUDY AUFENTHALTSBERICHT 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per Email am International Office der TU Wien 
beim jeweils zuständigen Koordinator (Email: krausler@ai.tuwien.ac.at, diana.tsenova@tuwien.ac.at, julia.kohl@tuwien.ac.at, 

simone.haselbauer@tuwien.ac.at ) einzureichen.  

GRUNDINFORMATIONEN 

1. Name der/des Studierenden:

Geschlecht: weiblich x männlich 

Studienrichtung:

Matrikelnummer:

2. Gastinstitution

Gastland

3. Zeitraum Ihres

Auslandsaufenthaltes  von   12.08.23  bis 15.12.23 

EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE 

4. Information über das Forschungsangebot an der Gastinstitution: Wie hilfreich waren

die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Zif fer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilf reich und 5 = sehr hilf reich):

International Office der TU Wien 5 
Lehrende/r an der TU Wien 1 

Studienpläne 2 
Studierende / Freunde  5 
Gastinstitution 4 

Homepage der Gastinstitution 3 
Sonstige:   

5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?

(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet) Vor dem Aufenthalt 
im Ausland 

Nach dem Aufenthalt 
im Ausland 

1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 

Leseverständnis  
 

Hörverständnis  
 

Sprechvermögen  
 

Schreibvermögen 
 

6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

Betreuungssprache Deutsch:   Ja  x  Nein

1.)  % 2.)  % 

3.)  % 4.)  % 

E Umweltingenieurwesen 

 University of Illinois Urbana Champaign 

United States of America 

Ver. 20191007

mailto:krausler@ai.tuwien.ac.at
mailto:diana.tsenova@tuwien.ac.at
mailto:julia.kohl@tuwien.ac.at
mailto:simone.haselbauer@tuwien.ac.at


 2 

Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die 

Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben  

7. Gastland Die USA ist deutlich teurer. Gerade mit Gebühren und Transaktionen sollte man 
sich etwas beschäftigen. Auf dem Campus gibt es eine PNC Bank, die einem ein 
Gratis Stud-Konto eröffnet, welches dann genutzt werden kann 
 
Chicago, Nashville, New York sind tolle Städte 
 
 

 
8. Gastinstitution  

Sehr international, viele verschiedene Nationen, sehr divers 
 
Das Lernen an sich ist dort etwas anders als ich es in DEU/AUT kennen gelernt 
habe. 
 
Man lebt auf dem Campus und macht alles dort. Schlafen, Essen, Sport, Lernen, 
Party etc.   

 

9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert? 

(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut) 1 2 3 4 5 

Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen    


 
 

Studierende an der Gastinstitution    


 
 

ausländische Studierende an der Gastinstitution     


 

 

10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der TU Wien / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren 
Auslandsaufenthalt organisiert? 

TUW: Traude Krausler 
UIUC: Jana Gadburry  
 

 

11. Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und während Ihres Aufenthaltes) ein? 
(Geben Sie bitte jeweils eine Zif fer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch): 

vom International Office der TU Wien  5 

von Lehrkräften an der TU Wien  1 
von der Gastinstitution  5 
von Studierenden an der Gastinstitution  4 

von anderen:         
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12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse 

 
Bewerbungsprozess an der TU ist nicht überdurchschnittlich anstrengend (vgl. Bewerbung bei nem 
Arbeitgeber)  
 
VISA, das ganze Theater mit den fees rund um die USA ist etwas unübersichtlich, da sollte man 
sich nicht verrückt machen lassen und eine gute Struktur/ Orga haben.  
 
 

 
13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer 

Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben? 

Es ist nicht leicht in tiefen Kontakt mit allen AmerikanerInnen zu treten, vereinzelt ist es aber 
durchaus möglich.  
 
Bestes Bier: Blue moon  

 
14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende 

organisiert wurden? 

  Ja Nein 

 

 

UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN 

19. Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt? 

 x  Studierendenheim  Hotel / Pension / Gästehaus 
     Zimmer in einer Privatwohnung  eigene Wohnung 
  Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden 
 

20. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt? 

  Gastinstitution  x  Freunde/Familie 
 Wohnungsmarkt   Andere:       

 
21. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche? 
 (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 

  1  x  2  3   4   5 
 
22. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 

  1   2  x  3   4   5 
 
24. In welchem Maße waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 

Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich?  
 (1 = gar nicht bis 5 = hervorragend) 

  1   2   3   4  x  5 
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25. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in EURO): 

 Reisekosten: (für einmalige An- u. Abreise)  1200 

 Monatliche Ausgaben (inkl. Quartier): 2000 / Monat, davon: 

Unterbringung  ~ 900 / Monat 

Verpflegung  ~ 600 / Monat 

Fahrtkosten am Studienort  In fee 

inbegriffen  

/ Monat 

Kosten für Bücher, Kopien, etc.  50 / Monat 

Studiengebühren   / Monat 

Sonstiges: Sprachkurs, Sportkurs, 

Internet, Englischkurs usw. 

  / Monat 

 

 

GESAMTBEURTEILUNG 

26. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht  
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2   3  x   4  5 
 
27. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht  

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2   3   4  x  5 
 

28. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?  

Man lernt viele Dinge über die USA und auch sich slebst 

 

29. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes?  

Als  Master Student bekommt man am Anfang gesagt dass man  nur undergraduate Kurse 
an der UIUC wählen kann, was aber NICHT stimmt! 

 

30. Wird sich Ihr Studienfortgang an der TU Wien als Folge Ihres Auslandsaufenthaltes 
verzögern:  

  Ja  Nein x   Weiß ich nicht 
   wenn ja warum:  

 

 
31. Wie kann das Joint Study - Stipendienprogramm Ihrer Ansicht nach verbessert werden? 

Sehr gutes Programm, viele tolle Menschen, keine wirkliche Kritik vorhanden.  
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 Allgemeiner Bericht 
Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, etc.  

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes… 
 

Die Unterkunftsfrage hat mich persönlich gestresst und ich habe frühzeitig mich darum gekümmert und 
mich dazu entschieden in das UNIVERSITY HOSUING zu ziehen und einen MEAL-PLAN über 12 
warme Mahlzeiten in der Woche +$15 Taschengeld, die an kleinen Shops ausgegeben werden können. 
BEIDES ist enorm teuer, ist typisch amerikanisch und bietet Komfort. Würde ich wahrscheinlich nicht 
nochmal so machen, ist aber eine Typ-Frage und für mich eine gute Erfahrung gewesen. Die jungen 
Studis müssne in ihrem ersten Jahr ins University Housing, bedeutet die Leute dort sind generell sehr 
jung(18,19,20,21).  
 
Ich habe in der ALLEN HALL gelebt mit einer zugelosten Person auf 15 m^2, was für mich in Ordnung 
war, aber nicht jedermanns Sache ist. Andere Internationals haben in der SHERMANN HALL gewohnt, 
wo es Einzelzimmer gibt. 
 
Es gibt viele studentische Organisation (Von Schach über Fußball bis hin zum Käse-Club), am 
QUADDAY stellen sich alle vor 
 
Allgemein alle Kennenlern-Termine versuchen wahr zu nehmen 
 
Vor Ort die Angebote nutzen und die Zeit genießen. 
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Die zwei letzten Fragen 

Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt? 

Neue Freundschaften geschlossen.  
Neue/weitere Art des Lernens kennen gelernt 
Viele neue Orte gesehen 

Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben? 

Keine Angst vor den Kosten haben. Es lohnt sich aufjeden Fall in vielen Hinsichten. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein Aufenthaltsbericht in anonymisierter Form auf 

der Webseite des International Office der TU Wien eingesehen werden kann. 

Ja, das ist in Ordnung für mich. 


